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«Die Indizien sprechen   eine klare Sprache»

Ursula Wyss will  
nicht mehr antreten

S ie will nicht mehr: Die 
Stadtberner Gemeinde-

rätin Ursula Wyss (45) tritt 
2020 nicht mehr zu den 
Wahlen an. Acht Jahre 
reichten, sagt Wyss gegen-
über der «Berner Zeitung».

Pikant: Die ehemalige 
SP-Senkrechtstarterin gibt 
dem letzten Wahlkampf die 
Schuld an ihrer Amtsmüdig-
keit. «Nicht zuletzt habe ich 
nach der Erfahrung des 
letzten Wahlkampfs keine 
Lust mehr auf einen weite-

ren», sagt sie im Interview 
mit der Zeitung.

SP-Co-Präsidentin Edith 
Siegenthaler habe noch ver-
sucht, Wyss umzustimmen. 
«Ich finde es wichtig, dass 
wir eine politische Kultur 
haben, in der fähigen Poli-
tikerinnen und Politikern 
nicht auf diese Weise die Lust 
am Amt genommen werden 
kann», betont Siegenthaler. 
Doch bei Ursula Wyss sei 
mit «gezielten Manövern» 
versucht worden, den Ruf 
der Sozialdemokratin zu 
beschädigen. Namen nen-
nen will Siegenthaler nicht. 
«Es wäre einfach schade, 
wenn diese Art von Kam-
pagnen qualifizierte Leute  
abschrecken würde.»  vfc

ABSAGE → Die Ber-
ner SP-Gemeinderätin  
hat keine Lust auf einen 
neuen Wahlkampf.

Wild-Reflektoren sind nutzlos

E s ist das Horrorszenario 
jedes Autofahrers: bei 

Dunkelheit über eine leere 
Landstrasse zu fahren. Im 
Scheinwerferlicht taucht 
plötzlich ein Reh auf, es 
kracht. Über 20 000 solcher  
Unfälle werden laut Bun-
desamt für Umwelt jährlich 
gemeldet, Tendenz stei-
gend. Die Kosten für die ent-
standenen Schäden liegen bei 
40 bis 50 Millionen Franken.

Kantone, Jagdverbände 
und Versicherungen versu-
chen seit Jahren, die Zahl 
der Wildunfälle zu senken. 
2016 befestigten die Kanto-
ne Bern sowie Aargau, 

Schaffhausen, Wallis und 
Waadt blaue Reflektoren an 
den Strassen. Sie sollten das 
Licht der Scheinwerfer blau re-
flektieren und Wildtiere war-
nen, die auf blaues Licht 
stärker reagieren als auf 
weisses.

Die Methode galt lange 
als Hoffnungsträger – bis 
jetzt! Deutsche Forscher 
haben in Zusammenarbeit 
mit der Universität Zürich 
10 000 Stunden Videoma-
terial von 150 Teststrecken 
ausgewertet. Das Ergebnis: 
Die Tiere reagieren nicht auf 
die Reflektoren, wie der 
«Spiegel» schreibt. Für 

Schweizer Jäger ein Schlag 
ins Gesicht. Jäger Daniel 
Ammon (47) hat die Re-
flektoren im Kanton Bern 
eingeführt. Er wettert: «Die 
Ergebnisse dieser Studie de-
cken sich überhaupt nicht mit 
unseren Erfahrungen. Auf 
den meisten Strecken 
konnten wir mit den Re-
flektoren die Zahl der toten 
Rehe signifikant senken», 
sagt er. 

Auch im Kanton Schaff-
hausen haben die Reflekto-
ren Wirkung gezeigt, bestä-
tigt Werner Stauffacher 
(61), Präsident der Jagd 
Schaffhausen.  hah

STUDIE → Blaue Reflektoren sollen Wildtiere auf Schweizer Strassen 
vor Autos warnen – doch die Geräte sind offenbar wirkungslos.

Kehrt der Politik den Rücken SP-Gemeinderätin Ursula Wyss. 

Ziel verfehlt Die blauen Reflektoren bringen laut Studie nichts.

Besuch im BLICK-Newsroom Ausseminister Ignazio Cassis nimmt Stellung zum Mord an Jamal Khashoggi.

Sein Tod beschäftigt auch die Schweiz Jamal Khashoggi (†59).


